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Ein Ruck nach links

Die Politik der Sammlung die Graf Bülow bei ſeiner
Amtsübernahme unter dem Einfluſſe Miquel s auf ſeine
Fahne ſchrieb beginnt immer r n ihr Gegentheil um
uſchlagen Das kann man tagtäglich aus den Aeußerungenden Preſſe aller Parteien erſehen und läßt ſich auch un

ſchwer aus dem Verlauf all der Verſammlungen erkennen
die in den letzten Monaten an irgend einem Punkte des
Reiches ſtattgefunden haben Der ſoeben in Eiſenach ab
gehaltene Parteitag der Nationalliberalen macht
davon keine Ausnahme Auch durch ſeine Verhandlungen
ing es wie ein merkbarer Ruck nach lin ks und obSoſſermann ſprach oder Paaſche ſtets klang die Unzufrieden

heit über die Haltung der Regierung aus ihren Worten
heraus oder doch wenigſtens die Ueberzeugung daß man
auf dem Wege den Graf Bülow beſchritten hat und mit
der Taktik die er befolgt zu keinem erſprießlichen Reſultate
gelangen werde Die Erkenntniß kommt freilich etwas ſpät
aber daß ſie gekommen iſt kann nur als weiteres Anzeichen
für den allmählichen Zuſammenbruch der Politik der gegen
wärtigen Regierung betrachtet werden auch dann wenn
man ſich der Wankelmüthigkeit und Unentſchloſſenheit ein
gedenk bleibt die von jeher ein bemerkenswerthes Charakte
riſtikum der Nationalliberalen war

Es liegt ein gut Theil Selbſtkritik in den Reden die die
Führer er Partei in der Wartburgſtadt gehalten haben
Insbeſondere wenn der Abg Baſſermann darauf hinweiſt
daß der gegenwärtige Reichstag re aktion är bis in dieKnochen a und wenn er der Regierung Vorhaltungen

macht daß ſie zu ſchwach gegen die Jntereſſengruppen iſt
und zumal ger die Agrarfronde ganz anders auftreten
müſſe als ſie es gethan kann man ſich der Erinnerung
nicht erwehren daß es ja gerade der Mannheimer Rechts
anwalt war der jede Gelegenheit benutzte mit den Agrariern
zu liebäugeln und ihnen den Rückhalt zu ſtärken ſo gut
das ohne die Jeſehr aus den eigenen Reihen Widerſprüche
hören zu müſſen ging Auf dem Thüringer Parteitage in
Arnſtadt fing er vor drei Jahren damit an und er hat
dieſe Taktik befolgt bis in die nei eit hinein bis dasall Abrücken der parteien vom Bu
Lan e begann Je ſtärker die agrarfeindliche Strömung
im Volke wurde deſto mehr iſt auch den Nationalliberalen
die Erinnerung an ihre Vergangenheit wiedergekehrt denn
nur aus dieſer Erinnerung heraus kann es möglich ge
worden ſein daß die welche ſeither ihren Platz mehr
der rechten Seite ſuchten jetzt mit einem mal ein Kartel
nach rechts für unmöglich erklärten und den Grund
ſatz aufſtellten daß eine e egturg er Jntereſſenverbände
der Untergang der Partei ſei r die Erkenntniß daß
unſere Zeit keine a mehr zuläßt kann die Eiſenacher
Verſammlung dazu hrt haben in einer Motion diewährend der Verhandlungen zum Ausdruck gelangte en J

rund
zu begrüßener Sie

arlamenten energiſch zur Vertretung

charakters der Partei mit Befriedigun
und der Erwartung Ausdruck zu geben daß
punkt in den
gelange

n bei all dieſen Aeußerungen wie an den
Verhandlungen des Eiſenacher Parteitages überhaupt bleibt
daß es in vorderſter Linie der jüngere Nachwuchs der
Partei war der es an der Zeit fand daß die Partei ſich
auf ihre Vergangenheit beſinne und der demgemäß auch die
Abſage an die Rechte herbeiführte obgleich ältere
Parteifreunde unter re vor allem unſerer Halliſcher Ab
arg Prof Dr Friedberg allerlei Bedenken dagegen

atten Man kann aus dieſer Thatſache erkennen wie ſehr
der Zug nach links durch unſere ganze Zeit geht Links
bedeutet im politiſchen Leben ſo viel wie Fortſchritt und

Freiheit und das Sehnen und Streben hiernach kommt auf
allen Gebieten unſeres ſtaatsbürgerlichen Lebens ſo intenſiv
um Ausdruck daß mit h geſchlagen ſein müßte wer
ch dieſer Strömung widerſetzen wollte Wir vermögen

deshalb auch die Bedenken nicht zu verſtehen die Profeſſor
riedberg gegen die Verwerfung jeglichen Kartells mit der
echten äußerte Gerade von ihm hätte man erwarten

ſollen daß er den liberalen Geiſt der in Eiſenach
Oberhand zu gewinnen trachtete fördere und unterſtütze
ſtatt zu verſuchen ihn der mancherlei trüben Erfahrungen

s in unnatürlichem Bündniß mit dem konſervativen
reaktionären Gedanken zu erhalten man hätte das wenigſtens
als die Quinteſſenz der großen und ſchönen Rede voraus
ſetzen ſollen die er in der letzten Tagung des Abgeordneten
hauſes gegen die Praxis der Landräthe in Pommern und
Hannover die Wahlen r beeinfluſſen hielt e male
haben es die Nationalliberalen am eigenen Leibe verſpüren
müſſen was es heißt wenn die Landräthe die Wahlen be
treiben und die Erfahrungen die ſie in Hannover mit den
gen machen mußten ſollten ihnen meinen wir
ein für allemal die Neigung benehmen mit der Rechten zu
kompromiſſen Was nüßtzt es den liberalen Grundcharakter
zu betonen und zu begrüßen wenn man trotzdem fortfahren
will die Hand zu drücken die Wunden gen hat und

l t r r r ten Rich an zu a Sme m Geiſte gegen eht der denv e Fe t ſah 9ser beſtand die Gefahr daß der Parteitag wieder in dieHele hen urückverfi aus der er ſich t be
wühte Daß er ſie überwunden mag als günſtiges Omen
für die c werden obgleich der freiheitliche

ug der die Eiſenacher Tagung durchwehte doch noch nicht
Kark genug war die Kreiſe mit Hoffnungen auf eine beſſereeſtaltung der 8

nde der

ukunft zu erfüllen die von einer kräftigen

Aeußerung des liberalen Gedankens der nächſten
Wahlen einigen Einfluß auf die Grundanſchauungen des
b igen Regierungsſyſtems erſehnen Um das erreichen zu
elfen hätte der nationalliberale Parteitag auch hinſichtlich

der Zoll und Wirthſchaftspolittk der h
den liberalen Grundcharakter zum Durchbruch bringen
müſſen Mit der pflaumenweichen Reſolution die er nach
dem Vortrag des Profeſſors Paaſche faßte wird er nicht
ſonderlich viel Erfolg im Lande erzielen eher noch läuft er
Gefahr den Eindruck ſeiner Abſage an die Agrarier und
ihren konſervativen Anhang wieder zu verwiſchen Mit der
Regierungsvorlage als Grundlage werden neue Handels
verträge nie zu erreichen ſein das iſt jedem der die welt
wirthſchaftlichen Verhältniſſe kennt ſo klar daß es ſich kaum
noch e Worte darüber zu verlieren Obendrein aber
hat der Parteitag durch dieſe ſeine Stellungnahme der Zer
ſplitterung von neuem Thür und Thor geöffnet
das zeigt ſchon das Abſtimmungsergebniß aus dem hervor
ging daß auch nach der Ausſprache über den Zolltarif die
Wernungsverſchiedenheiten noch fortbeſtehen Eine Partei
aber die in wirthſchaftlichen Fragen nicht einig und ge
ſchloſſen daſteht wird nie in der Lage ſein eine größere
werbende Kraft im Volke zu entfalten ſie wird auch nie
dazu gelangen entweder für ſich allein oder in Verbindung
mit anderen ihr naheſtehenden Parteien Einfluß auf die
Regierung zu gewinnen Und ſo iſt der Ruck nach Links
den die VBaſſermann ſche Rede in den Parteitag hinein
brachte durch die Pagſche ſche Reſolution leider zu einem
Theil wieder ausgeglichen worden Das iſt zu allererſt im
W e der nationalliberalen Partei dann aber auch im

ntereſſe des geſammten Liberalismus zu bedauern Seh

Deutſches Reich
Die Germanen in Argentinien

Unter dieſer Ueberſchrift veröffentlicht der Jntendente
General des argentiniſchen Kriegsminiſteriums Herr Francisco
Seeber im Argent Tagebl einen Artikel in dem er lebhaft
für die Einwanderung von Deutſchen in Argentinien eintritt

Er ſchreibt u a SUnter einer Million Ausländer in Argentinten giebt
es kaum 80,000 Einwohner germaniſcher Raſſe die jedoch
mehr als die Hälfte der ganzen Einfuhr und Ausfuhr in
Körden haben Den Engländern verdanken wir Kapital

nlagen von nahezu 4000 Millionen M in Anleihen Eiſeu
bahnen reren Banken und in der Landwirth
ſchaft c Die Deutſchen ungeachtet ihrer geringen Anzahl
17,000 beherrſchen dagegen den Großhandel aber an

e induſtriellen Unternehmungen im Stile der engliſchen
ind ſie direkt nicht bethetligt Nur 16,000 Kilometer Eiſen

hnen durchkreuzen unſere unendlichen Landflächen und noch
viermal mehr namentlich Schmalſpur Bahnen könnten ein
unerſchöpfliches Feld von rentabeln KapitalAnlagen ergeben
die gleichzeitig den berührten Ländern einen vierfachen
Werth verleihen würden Von 3 M bis 600 M 33 ktar
kann man geeignetes Land für Ackerbau und Viehzuchk vom
Limay bis in die Nähe der Stadt Buenos Aires kaufen
während man in Nebraska 2000 und am Miſſiſſippi 4000 M
zahlt für Ländereien von geringem Werthe Nur zwethundert
Kilometer von der Hauptſtadt entfernt kann man den Hektar
Land erſter Klaſſe mit Eiſenbahnverbindung mit 150 M
kaufen und in gleicher Entfernung von Roſario für 36 M
Man ſollte dort anfangen zu koloniſiren und gleichzeitig den
Ackerbau mit der Viehzucht verbinden Jn Verlauf von
fünf Jahren könnte der Koloniſt mit ſeinen Erſparniſſen das
Land nebſt Zinſen rc abzahlen Der deutſche Handel iſt
in beſtändigem Zunehmen begriffen 160 transatlantiſche
Dampfer mit deutſcher de laufen r im Hafen von
Buenos Aires ein 68 Millionen Mark beträgt die Einfuhr
der deutſchen Waaren und 80 Millionen Mark der Export
unſerer Produkte nach Deutſchland Ein Land wie Argen
tivien das infolge ſeiner günſtigen geographiſchen Lage vom
22 bis 55 Grad ſüdlicher Breite gelegen alle Klimate der
gemäßigten Zone in ſich einſchließt welches nur /2 Ein
wohner per Quadratkilometer auſweiſt alles beſitzt was die
Vermehrung der Bevölkerung im geſunden Zuſtande begünſtigt

es alle Produkte der Welt erzeugen kann muß den
hen Völkern einen vortrefflichen Spielraum für

Leiſtungsfähigkeiten bieten 25 Millionen Kübe 80
illionen Schafe und 5 Millionen Pferde die nur 96 Mill

Mark in Häuten 60 Mill in Fleiſch 12 Mill Talg 112
Mill Wolle und 1 Mill Mark in Butter für die Ausfuhr
liefern ſollten die größte Anziehungskraft ſein für verſtändige
und mit Ausdauer begabte Unternehmer zumal die Auſtralier
verhältnißmäßig dreimal ſo viel erzielen Eine ausgedehnte
Fläche von nahezu drei Millionen Quadratkilomeker die
nur einen Ertrag von 800 Millionen Mark in Getreide c
ePrbt beweiſt daß der Ackerbau noch in den Kinderſchuhen

Das iſt wie man von glaubwürdigen anderen Seiten weiß
alles richtig aber bei der Frage der Auswanderung nach
Argentinien kommen doch auch noch andere Erwägungen in Be
tracht die es rathſam erſcheinen laſſen daß der Einzelne ſehr
genaue Erkundigungen einzieht bevor er ſich zur Auswanderung

entſchließt wPolitiſches
Die Blätter melden Jn der letzten Bundesraths

ſitzung unter Bülow s Vorſitz dürfte wie man in Berliner
politiſchen Kreiſen annimmt volle Uebereinſtimmung der ver
bündeten Regierungen über die weitere Behandlung des Zoll
tarifs im Sinne der vereinbarten Erklärungen der Reichs

r konſtatirt worden ſein Das iſt recht vorſichtig aus
gedrückt

Der infolge ſeines kürzlich veröffentlichten politiſchen
Teſtaments von den Agrariern und Konſervativen angegriffene
Dr Frege hat an die Kreuzztg ein Schreiben gerichtet in
dem er u a folgendes ausführt

peſſimiſtiſch in die wirthſchafſtli kFeſch nur durch ehrliche nde gka yft z
Land wirthſchaft und Jnduſtrie eine
Wenn ich nicht irre ſo

lands
enſchaft der

eſicherte iſt
hat ſich der Vorſitzende der Kom

miſſion unſer verehrter Kollege Rettich in ähnlichem Sinne
eäußert Der Ertrinkende greift auch nach der ſchwankenden
lanke zumal wenn das rettende Boot in ſo unſicherer Ferne

erſcheint wie eine feſte Mehrheit des Reichstages für einenuns ganz befriedigenden Zolltarif Nur treues Vetennet der
unveränderlichen Grundſätze des Konſervativismus hat mir
meine Worte am 4 Oktober in den Mund gelegt ich nahm
ugleich Abſchied von Freunden mit denen ich faſt ein
eenſchenalter für unſere ehrliche Arbeit mit reinen Händen,

wie Graf Schulenburg Beetzendorff die Fründung der Steuer
und Wirthſchaftsreformer bezeichnete gekämpft habe Gern
will ich mich geirrt haben wenn ein beſſeres Reſultat als die
Regierungsvorlage zu erreichen iſt Das Recht an der
Lanterkeit meiner Abſicht zu zweifeln räume ich
nach meiner offen daliegenden langjährigen parlamentariſchen
Thätigkeit aber niemand ein auch nicht den Matadoren
der Maßloſigkeit wo dieſelben auch ſitzen mögen

Die Kreuzztg ſieht ſich nicht veranlaßt dieſe Zurechtweiſung
zu erwidern ſonderu ſingt nur das alte Lied von der Noth der
Landwirthſchaft Sie bemerkt

Jn eine Polemik gegen einen uns ſo naheſtehenden Partek
genoſſen einzutreten kann uns natürlich nicht einfallen eines
aber müſſen wir hervorheben die Mahnung des Abgeordneten
Dr v Frege daß nur durch ehrliche Vundesgenoſſenſchaft
der Landwirthſchaft und Jnduſtrie die Zukunft Deutſchlands
eine geſicherte ſei theilen guch wir Der Abg Dr v Frege
läßt unſerer Anſicht nach aber außer acht die edie ihr ehrlich von der Landwirthſchaft dargebotene Bundes
geuoſſenſchaft nicht angenommen hat und noch immer daran
feſthält Jhr müßt uns denen es gut geht alles zugeſtehen
was wir wünſchen wir bekämpfen eure Wünſche obwohl es
euch ſchlecht geht Das iſt eben keine ehrliche Bundes
genoſſenſchaft mehr ſondern die Landwirthſchaft ſoll einfach
die Geſchäfte der Jnduſtrie beſorgen und dabei noch alles
Odium und die Laſt des Wahlkampfes auf ſich nehmen das
lehnen wir kühl ab und bekämpfen der jede Erhöhung
induſtriekler Zölle Scheitert ſchließlich die Zolltarifvorlage
ſo regt uns das weder beſonders auf noch ſehen
wir ſo pefſimiſtiſch wie der Abg v Frege in die Zukunft

Das konſervative Organ hebt alſo hier wieder beſonders hervor
daß ihm an dem Zuſtandekommen des Tarifs nicht eben viel
liegt Glauben werden es ihm freilich wenige und die Agrarter
würden ſchließlich doch froh ſein mit dem Sperling in der Hand
abziehen zu können

Vom kolonialen Oel hat Staatsſekretär Freiherr v Richt
hofen am Sonnabend in Berlin bei dem Kolonialbankett ge
ſprochen und u a folgendes geſagt

Zur Durchführung der kolonialen Pläne und Entwicklung
bedürfen wir des neryus rorum Dieſes Geld kann die
Regierung allein und können auch die kolonialen Vereine nicht
beſchaffen Dazu bedürfen wir der werkthätigen Mithilfe
des Reichstags Von dem gegenwärtigen Reichstag er
offen wir noch Vieles und Gewichtiges Aber der neue
teichstag ſteht vor der Thür Und da ſorgen Sie dafür daß

der Kandidat den ein jeder von Jhnen zu wählen beabſichtigt
er mag welcher politiſchen Partet es auch ſei angehören

mit dem Tropfen kolonialen Oeles beda e dererwünſcht iſt damit die Reichsmaſchine auch in dieſer Richtung
glatt ſchnell und ſegensreich läuft

Die Reichsmaſchine die ſegensreich läuft wird nicht ſo leicht
aufzutreiben ſein Außerdem halten wir es nicht für angebracht
daß ein Staatsſekretär wenn er auch dem Bankett nicht
in ſeiner offiziellen Eigenſchaft beiwohnte irgend einen Einfluß
auf die Wähler anszuüben ſucht

Ueber das in Albany aufbewahrte Ehrenſchwert das
Friedrich der Ker t dem General Waſhington
Plyftet haben ſoll läßt ſich die Poſt aus New York berichten

er Staatshiſtoriker des Staates New York Kugb ig
wandte ſich kürzlich an die amerikaniſche Botſchaft in Berlin
mit dem Erſuchen zu ermitteln ob das Schwert echt ſei das
im Kapitol zu Albany der politiſchen Hauptſtadt des Staates
New York als Geſchenk Friedrichs des Großen an George
Waſhington aufbewahrt werde und die Jnſchrift trägt Der
älteſte General dem größten General der Welt
Die amerikaniſche Botſchaft in Berlin zog darauf an den höchſten
deutſchen Stellen Erkundigungen ein und antwortete durch das
Staatsdepartement zu Wa es ſei nicht möglich Mit
theilungen über eine ſolche Widmung W finden ſie fürchte
daher daß die Tradition von der Widmung eines Ehren

dur König Friedrich den Großen an Georgeaſhington nicht auf Lhatſachen beruhe
Major a D v Endell hat ehrengerichtliche Unterſuchung

gegen d Kammerherrn und Landrath v Wittich auf Gorzyn
eantragt

Volkswirthtſchaftliches
An die Reiſe des Handelsminiſters Moeller in das

rheiniſch weſtfäliſche Bergwerksrevier hat ſich verſchiedentlich die
Annahme geknüpft die Reiſe ſei zum Zwecke weiterer Er
werbungen von Bergwerkseigenthum in jenem Montan
gebiete für den Staat unternommen Dieſe Vermuthungen ſind
nach den Berl Pol Nachr nicht zutreffend vielmehr bleibt
der Standpunkt aufrechterhalten den der Handelsminiſter bei

regierung im Abgeordnetenhauſe vertreten hat
Nach der neueſten Lebensmittelpreistabelle der

Statiſt Korr haben die Getreidepreiſe im September d J
ihre Abwärtsbewegung weiter fortgeſetzt während die
Fleiſchpreiſe auf der Aufwärtsbewegung beharren

Der Weizen koſtete im Durchſchnitt aller Marktorte 151 M
gegen 164 im Auguſt und 172 im Juli Gegenüber dem Vor
monat hatten alle Marktorte niedrigere Weizenpreiſe bis zu
21 M in Kaſſel 22 M in Bromberg und 82 M in Danzig
Letzterer Ort hatte mit 188 M den niedrigſten Weizenpre
während trotz der nicht großen Entfernung Königsberg m
165 M den höchſten Preis hatte Der Durchſchnittspreis deß
Roggens betrug 135 M gegen 142 im Auguſt und 153 in

a Verhandlung der Ankaufsvorlage namens der Staats

Scheltert der jeht vorliegende Zolltarif ſo ſehe ich ſehr Juli Die Vreisherabſezungen waren hier am bedentendften



mit 18 M in Danzig und 21 M in Kiel Die Preisextrente
bilden Breslau mit 127 und Königsberg ſowie Kiel mit 144 M
Die Gerſte hat ihren Durchſchnittspreis gegenüber dem Augnſt
von 142 auf 136 M ber und iſt in Poſen um 12 inStralfund um 14 und in i um 23 M billiger geworden
Den niedrigſten Preis hatte Poſen mit 116 den höchſten
Halle mit 152 M Am meiſten iſt der Hafer im Preiſe
geſunken Sein Durchſchnittspreis beträgt nur 144 M gegen
170 im Auguſt d J kamen ganz ungewöhnliche Preis
herobſetzungen vor bis zu 35 M in Paderborn und Nenß
36 M in Danzig und 37 M in Breslau Am billigſten war
der Hafer mit 125 M in Gleiwitz am theuerſten mit 172 M
in Kiel Der Preis der Eßkartoffeln iſt von 52,2 auf
46,3 M zurückgegangen wobei beſonders im Weſten die Preis
herabſetzungen groß waren ſie gingen bis zu 15,7 M in
Aachen und 20,8 M in Trier Am billigſten waren die
Kartoffeln mit 26,3 in Poſen am theuerſten mit 62,5 M in
Aachen Anch das Stroh hat ſeinen Preis weſentlich herab
ſetzen können es koſtet im Durchſchnitt aller Marktorte nur
44,2 M gegen 50,3 M im Vormonat in Danzig iſt es um
12,9 in Aachen ſogar um 25,2 M billiger geworden
Das Heu hat ſeinen Durchſchnittspreis von 54,6 auf 53,7 M
herabgeſetzt und iſt an den meiſten Marktorten billiger an
einzelnen aber auch theurer geworden bis zu 10,8 M
in Trier Das Rindfleiſch iſt im Großhandel von
1113 auf 1139 M für 1000 kg geſtiegen Danzig Görlitz
und Neuß hatten eine Preiserhöhnng um 100 Brom
berg um 130 M Jm Kleinhandel iſt das Rindfleiſch von
der Keule von 141 auf 144 vom Bauche von 121 auf 124 M
für 1 kg geſtiegen erſteres hatte 11 Erhöhungen und 2 Herab
ſetzungen letzteres 10 Erhöhungen und 5 Herabfetzungen Das
Kalbfleiſch hat ſeinen Durchſchnittspreis von 139 auf 144 M
erhöht und iſt an 12 Orten theurer an 1 billiger geworden
Der Durchſchnittspreis des Hammelfleiſches iſt von 187 auf
140 Pfa gegangen wobei 9 zum theil ſehr ſtarke Preis
erhöhungen und 7 Preisherabſehnngen zu verzeichnen ſind Das
Schweinffleiſch hat ſeinen Durchſchnittspreis von 152 auf
154 M erhöht und iſt in 10 Städten theurer in 3 billiger ge
worden während es in 11 Städten den vormonatlichen Preis
behauptet hat Die Preisaufſchläge gingen bis zu 10 in
Königsberg Kaſſel und Koblenz und 14 Pfg in Görlitz Speck
iſt um 2 Pfg Schmalz um 4 Pfg Butter um 9 Pfg theurer
geworden Die Mehlpreiſe ſind trotz des Rückgangs der Ge
treidepreiſe vorläufig noch unverändert geblieben Ein Ver
gleich der Preiſe mit denen des September 1902
ergiebt daß im Laufe des letzten Jahres billiger geworden
ſind Stroh um 29 9 Prozent Hen um 26,6 Weizen um 6,2
Linſen um 4,1 Gerſte um 3,5 Weizenmehl um 3,2 Eßkartoffeln
um 2,3 Roggen um 1,5 Speiſebohnen um 1,5 Eßbutter um
1,8 Prozent Denſelben Preis wie vor einem Jahre hatte das
Roggenmehl Theurer ſind geworden Eier um 4,1 Rind
fleiſch im Kleinhandel von der Keule um 4,8 und vom Bauche
um 5,1 Schweineſchmalz um 4,7 Erbſen um 5,0 Hafer um s,1
Speck um 5,3 Schweinefleiſch um 5,5 Rindfleiſch im Groß
handel um 6,3 Kalbfleiſch um 6,7 und Hammelfleiſch um
6,8 Prozent

Ueber den Zuſammenſchluß der neuen ruſſiſchen Eiſenbahn
Herby Czenſtochan mit den preußiſchen Staatsbahnen
auf der Grenzſtation Herby ſind von ruſſiſcher Seite die Ver
handlungen nunmehr auch bei dem preußiſchen Auswärtigen
Amte aufgenommen worden

Kirche und Schule

Der Kaiſer ſollte wie berichtet nach der Bayr Landesztg
gelegentlich ſeines letzten Aufenthalts in Straßburg verſchiedene
Aeußerungen über die Eitelkeit der Profeſſoren gethan
haben Die Nordd Allg Zig erklärt daß an dieſer ganzen
Erzählung kein wahres Wort iſt

Der Ausſchuß der Eiſenacher Konferenz hat am
10 d M in Wittenberg über die grundlegenden Beſtimmungen
betreffend eines engeren Zuſammenſchluſſes der deutſch evan
geliſchen Landeskirchen eine Verſtändigung erzielt Die an die
Konferenz zu richtenden Porſchläge werden von dem Ausſchuß in
einer zweiten Leſung endgiltig feſtgeſtellt werden

Gegen den nationalfozialen Paſtor Dörries in Kleefeld
war wie mitgetheilt ein Dis ciplinarverfahren eingeleitet
worden Wie jetzt gemeldet wird hatte Dörries in ſeinem
Vortrage über die Frage Verdirbt die Politik den
Charakter auch ausgeführt daß die Geiſtlichen in das
politiſche Leben gehörten und die Gemeinden wiſſen müßten
daß ihr Pfarrer ein Parteimann ſei Politik paßt nicht zum
Amte des Seelforgers wieviel katholiſche Geiſtliche müßten aber
wegen des gleichen Vergehens gemaßregelt werden 7

Parteingchrichten

Daß Herr Dr Roeſicke der Vorſitzende des Bundes der
Landwirthe anf eine Unterſtützung der Nationalliberalen
in ſeinem bisherigen Wahlkreiſe Kaiſerslautern bei den
nächſten Wahlen fernerhin nicht rechnen dürfe hatte das
offizielle Organ der nationalliberalen Partei ſchon im vorigen
Jahre angekündigt Herr Dr Roeſicke hat es infolgedeſſen auch
vorgezogen in dieſem Wahlkreiſe nicht mehr zu kandidiren und
ſich auf die Suche nach einem ausſichtsvolleren begeben
ob mit Erfolg iſt bisher nicht bekannt geworden Gegen eine
zweite agrariſche Leuchte Herrn Dr Oertel von der Dtſch
Tagesztg machen die Nationalliberalen jetzt ebenfalls Front
Es wird in dem 9 ſächſiſchen Wahlkreiſe den Herr Dr Oertel
jetzt vertritt eine nationalliberale Gegenkandidatur
vorbereitet Die konſervativen Dresd Nachr begleiten dieſe
Mittheilung mit folgender nicht mißzuverſtehender Drohung

Es gehört im übrigen keine beſondere Sehergabe dazu
vorauszuſagen daß der Bund der Landwirthe wohl in
keinem Kreiſe eine nationalliberale Kandidatur unterſtützt
wenn von deren Seite Dr Oertel ein hervorragender Führer
des Bundes bekämpft wird

Gewiß nicht und die Nationalliberalen werden mit der
Revanche des Bundes auch gerechnet haben als ſie zur Auf
ſtellung eines Gegenkandidaten ſchriktten Zu groß ſcheint ihre
Furcht vor den Agrariern alſo nicht zu ſein

Unſerer geſtrigen Mittheilung daß der Abg Dr Barth
die Kandidatur für den Kreis Wittenberg Schweinitz nicht mehr
angenommen habe und daß hierauf Stadtrath Sichler Witten
berg zum Kandidaten für die nächſte Reichstagswahl nominirt
wurde ſei noch angefügt daß Dr Barth beabſichtigt bei den
allgemeinen Wahlen in einem Kreiſe zu kandidiren der ſich zur
Zeit in dem Veſitze der Agrarier befindet

v en r rmann Beckh der freiſinnige Reichstags
re äke burg z gretke r 4 reürnberg vollendet morgen das 70 Lebensjahr Beckh geſeit 1893 dem Reichstage an 2

Geer und Ffotte

Der Ablöſungstrausport für die Schiffe auf der weſt
grihlen Station Transportführer Kapitänleutnant Timmee ampfer Elconore vermann 12 Oktober
in Sonthampton ein und hat an demſelben Tage die
Relſe näch Madeira

Der Fähurichstransport für S M S BVineta Transvortjühret Srtae r See Goebel hai per Dampfer
Ascania am 12 Oktober von Hamburg aus die Ausreiſe

angetreten S M SS Hay Ulan Zieten ſind am
10 Oktober in Kiel eingetroffen

3 I vvvvv dAusland
Die Unrnhen anf dem Balkau

Ueber die Bedentung des macedo niſchen Aufſtandes
ſcheint man ſich im eigenen Lande nicht recht klar zu ſein was
bei den dort herrſchenden Zuſtänden nicht z verwundern iſt
Jn Kreiſen des macedoniſchen Komitees wird behauptet daß
die Anuſſtändiſchen erfolgreich auf dem linken Ufer des Struma
vordringen und Stellungen beſetzt haben welche die Orient
bahn bed roh en Da hie der Vorſitzende des Komitees
Sarafow in einer öffentlichen Verſammlung zu Sofia einen
Vortrag in dem er die ganze Bewegnng als eine bedeu
tungsloſe Aktion kleiner Banden darſtellte

Aus Konſtantinopel wird berichtet daß Bulgarien infolge des
Neuauflebens des Bandenkrieges an der Grenze die Truppen
um ein Jnfanterie und drei Kavallerieregimenter auf Kriegs
ſuß verſtärkt hat Miniſterpräſident Danew empfing den
Vorſitzenden des Revolntionskomitees um ſich über die Zuſtände
in Macedonien zu informiren wobei er geäußert haben ſoll
er ſtudire die Wege auf denen eine Löſung der macedoniſchen
grage möglich ſei und ob ſie geeignet ſei dem Haager

chiedsgericht unterbreitet zn werden Ein Schieds
gericht wird da wenig helfen können

Vom amerikaniſchen Revolntionsgebiet
Die Lage in Venezuela ſcheint ſich wieder verſchlimmert zu

haben Nachdem die Nachrichten über Zuſammenſtöße und Gefechte
in letzter Zeit ausgeblieben waren wird jetzt aus Colon gemeldet
die Regierungstruppen hätten die Aufſtändiſchen bei
San Jnan de Ciengga geſchlagen und den General
Uribe Uribe von einer befeſtigten Stellung in der Nähe von
Tenerife gegen die Berge zurückgetrieben Der Magdalenen
ſtrom iſt wieder offen Eine Depeſche aus Willemſtad berichtet
General Caſtro habe Los Teques wieder aufgegeben und ſich
bei La Victoria verſchanzt General Matos iſt in Villa de Cura
eingetroffen Weiter ſind Nachrichten von einem größeren
Treffen von Willemſtad in New York eingelaufen wonach es
geſtern früh in der Nähe von La Victoria zu einem Gefecht ge
kommen iſt zwiſchen den Trupen Caſtro s die 4100 Mann
mit 15 Geſchützen ſtark waren und den Aufſtändiſchen die
ungefähr 6000 Mann mit 22 Geſchützen ſtark waren und von
Matos Mendoza Peraloza und Riera befehligt waren Das
Geſchützfeuer wurde in Valencia gehört Vicepräſident Gomez
iſt mittels Sonderzuges mit 800 Mann und vieler Munition
von Cargcas zur Verſtärkung Caſtro s abgegangen Gleichzeitig
kommt die Meldnng daß die venezolaniſchen Truppen bei einem
Verſuche Coro wiederzunehmen zurückgeſchlagen wurden und
ernſte Verluſte erlitten haben Ein Schooner mit 60 Mann an
Bord iſt bei einem auf der Höhe von Goyabo am Sonnabend
ſtattgehabten Gefecht zum Sinken gebracht worden Goyabo liegt
ungefähr 3 Stunden von Caracas entfernt die Regierungs T
truppen erlitten eine Niederlage und verloren dabei 112 Mann
Die Auſſtändiſchen haben Caracas faſt ganz eingeſchloſſen

Der engliſche Kreuzer Jndefatigable iſt am Sonntag
auf der Höhe von La Gnayrg eingetroffen andere engliſche
Kriegsſchiffe folgten ihm für dieſe Woche werden ernſte Er
eigniſſe erwartet

Eugland
Der Preß Aſſociation wird die Meldung der Financial

News beſtätigt daß die Regierung binnen kurzem eine Bill
vorlegen werde betreffend die Aufnahme einer von der eng
liſchen Regierung zu garantirenden Transvaal Anleihe
im Betrage von etwa 30 Millionen Pfund Sterling

v

Oeffentliche Sitzung der DuleeroronetenteVerignwinug

zu eFortſetzung aus dem Morgenblatte
Wie ſchon im Morgenblatt mitgetheilt wurde Punkt 5 der

Tagesordnung Anſchaffung eigener Pferde für dieſt ädtiſche Fenerw ehr abgelehnt Aus der ſehr umfang
reichen Debatte ſeien nachſtehend noch einige Hauptmomenke
herausgegriffen Der Referent Herr Stadtv Apelt verwies
zur Begründung des ablehnenden Beſchluſſes auf das Riſiko
das die Stadt bei Annahme der Vorlage laufe wir könnten das
Pech haben daß uns ein paar Pferde fallen daun ſei der vermeintliche Nutzen ſofort weg Sonſt laſſe ſich wohl gegen die
Berechnung a Morgenblatt Erſparniß von etwa 3000 M
pro Jahr nichts einwenden Herr Stadtrath Schnacken
burg wies darauf hin daß irgend ein perſönliches Intereſſe
des Branddirektors bei der Sache nicht vorwalte der Herr be
komme lediglich bei Annahme des Projekts noch mehr Verant
wortung Nur weil die Sache billiger ſei ſolle ſie gemacht
werden Die Anfänge eines ſtädtiſchen Marſtalls wie einige
Mitglieder der Finanzkommiſſion gemeint möge man in der
Vorlage nicht ſehen gegen einen derartigen Plan würde er ſelbſt
ankämpfen da dann der Uebelſtand in Geltung käme daß eine
Verwaltung die Pferde nicht ſo rationell ausnutzen kann wie
ein Privatunternehmer Wenn man immer von dem großen
Riſiko ſpreche ſo ſolle man ſich doch vergegenwärtigen daß wir
das ſchon jetzt laut Vertrag ſiehe Morgenblatt zu etwa 90 Proz
zu tragen haben Für alle Unfälle die auf der Fahrt oder im
Stall durch unrichtige Behandlung entſtänden ſeien wir jetzt
ſchon dem Unternehmer haftbar Daß die Feuerwehrleute die
Thiere gut behandeln und gut warten würken ſei gleichfalls
nicht zu bezweifeln Herr Stadtv Stephan empfiehlt die Vor
lage angelegentlich Er ſei gewiß nicht für Verſchwendung aber
dieſer Vorlage gebe er ſeine Zuſtimmung Die Finanzkommiſſion
ſehe entſchieden zu ſchwarz Er ſpreche aus Erfahrung wenn er
age daß der Kauf rentire Von 37 Städten mit ſtändiger

Feuerwehr hätten 34 eigene Beſpannung da müſſe man doch
ſagen die Einrichtung bewährt ſich Herr Stadtv Berghaus
iſt auch der e daß bei der richtigen Pflege die von
unſeren Fenerwehrleuten wohl zu erwarten ſei das befürchtete
Riſiko nicht beſtehe Er ſei aus vollſter Ueberzeugung ein Freund
der Vorlage nur über einen Punkt erbitte er Aufklärung ob
auch genügend Räume für Futter Heu und Stroh vorhanden
ſeien oder ob man dazu erſt noch bauen müſſe Herr Stadtv
Thiele meinte irgend ein Wie Grund ſei gegen das Projekt
nicht vorgebracht Wenn die Maßnahmen des Magiſtrats ſi
ein Recht auf größeres Vertrauen erworben fäuen würde au
kaum ein Widerſpruch laut werden Redner iſt dafür auch no
für andere Zwecke Straßenbeſprengung uff eigene Pferde an
Shafen die Sache rentire Nur mit der Aufbringung der

eittel aus der Anleihe will er ſich nicht einverſtanden erklären
er wünſche ſie aus der laufenden Einnahme genommen zu
wiſſen Herr Stadtv Da vid behauptete für Pferde die an
geſtrengt werden müſſen reiche das angegebene Haferquantum
5,5 Kar nicht aus unker 7,5 Kgr gehe es nicht Herr Stadtv

ſ er fragte nach der Wartung man werde wohl bald einen
tallmeiſter beantragen Hr Stadtr Schnacken burg entgegnetedas an e eeerertereen eine e das ſ o ſeit Jahren

mee Erfolg verfüttert werde hinſichtlich der Wartung werde
auch keine Aenderung eintreten es bleibe alles wie bisher da
a die Aufgaben abſolut dieſelben blieben Die Wartung werdeJept de von den Feuerwehrleuten baorg und ſo ſolle es

weiter geſchehen Herr Stadtrath Dönitz bemerkt ein noch
rausrechuen ßer wenn manö winn werdehetcrtt daß Herr Wert hie von 3,50 M erhöht haben

S M S reley 15 Oktober von naney a er geht am 16 Okt Konſia
Solle Herr Stadtv Heiſer meint Räume für Futter uſw

fehlen das müſſe auch bedenklich machen Herr Stadtyv
Schmidt beſtreitet die Richtigkeit der Rechnünge daß die
Koſten für Stroh durch die Einnahme für Dünger gedeckt
würden Herr Stadtrath Schnackenburg verweiſt dafür auf
die Erfahrungen die man ſeit langem auf dem ſtädtiſchen
Schlachthof mache Räume für einige Fuder ſeien genügend
vorhanden Zudem werde man doch mit einem Llieferanten für
das ganze Jahr abſchließen können Es wird ſchließlich unter
Ablehnung aller ſonſtigen Anträge der Antrag der Finanz
kommiſſion augenommen damit fällt die Vorlage

6 Für die Mannſchaften der Freiwilligen Feuerwehr beſchließt
die Verſammlung zu Unterrichtszwecken einen Morſegpparat an
zuſchaffen Koſtenpunkt 50 Ref Herr St V Aßmann

Außerhalb der Tagesordnung werden dann noch folgende
Punkte erledigt Herr St V Steckner berichtet über die
Kouferenz die jüngſt als Vertreter der Stadt Herr Oberbürger
meiſter Staude und er in Sachen der Fleiſchnoth beim
Herrn Landwirthſchaftsminiſter gehabt

Ueber die Petition der Beſißer von Bad Wittekind
betr Erlaß der Ko z t ſten er referirt Herr St V Pfaul
es wird debattelos Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen Eine
Petition des Elektrotechnikers Weinert der ſich über angebliche
Unregelmäßigkeiten bei der Submiſſion für die elektriſchen
Bogenlampen beſchwert wird als völlig unbegründet ab
ewieſen Ref Herr St V Greßler Dagegen gab die

Verſammlung eine Petition des Lehrers Schröder um Rück
erſtattung der Umſatzſtener r nochmaligen Prüfung an die
Petitionskommiſſion zurück Ref Herr St V Lembſer

Herr Stadtv Uber referirt über die bekannte Petition des
deutſch nationalen Handlungsgehilfen Verbandes
um Erweiterung der Sonntagsruhe Der Verband erſtrebt Geſchäftsſchluß Sonntags 12 Uhr Wegfall aller Ausnahme
Sonntage und daß rn äbar wen überhaupt an Sonntagen
nicht offen halten dürfen Der Referent empfiehlt analog dem
Beſchluß der Handelskammer Uebergang zur Tagesordnung
Herr Stadtv Krüger meint ſo turef Hand ſei eine derart
wichtige Sache doch nicht abzuthun Bei einigem guten Willen
laſſe ſich doch vielleicht in angeſtrebtem Sinne eine Reform
durchführen wenn der Gedanke augenblicklich auch fremd an
muthe ſo möge man an die Zeit denken wo die Sonntagsruhe
und der 8 Uhr Ladenſchluß eingeführt wurden Da gab es auch
erſt bedenkliches Schütteln und jetzt ſei die Ueberzeugung all
gemein daß es ſich um ſegensreiche Fortſchritte gehandelt Denn
geſchädigt werde niewand durch jene Einrichtungen Thatſächlich
beſtehe denn auch bereits hier für die Eiſengeſchäfte ein Ueber
einkommen Sonntags die Geſchäfte nicht zu öffnen obwohl doch
gerade dieſe Brauche viel auf Landkundſchaft die
Sonntags zu Einkäufen in die Stadt zu komnen ſich ge
wöhnt habe angewieſen ſei Durch gemeinſames Vor
gehen habe man ſich trotzdem die Vortheile vollkommener
Sonntagsruhe fichern können Herr Stv Recke warnt vor ſolchen
Maßregeln wie ſie der Verband erſtrebe Nur um Bevormun
dung der Geſchäftsleute handle es ſich bei dem Antrag alle
Eingriffe in die ihglun Freiheit müßten energiſch zurück
gewieſen werden Wollte man dem Antrag ſtattgeben ſo müßteman auch die Wirthſchaften des Sonntags Khlleßen Er wundere

ſich gar nicht wenn anch die Köchinnen mit ähnlichem Begehr
kämen und Sonntags dle Arbeit niederlegten Herr Stv

hiele bemerkt mit ſolchen Argumenten möge man eine
derartig ernſte Sache nicht behandeln Die völlige Sonntags
ruhe ſei ein im Jntereſſe des Fortſchrittes zu erſtrebendes Ziel Daß
man einige Stunden offen halte z B von 12 2 Uhr ſei lediglich
eine Konzeſſion an die Bummelei Jm Allg Konſum Verein
der doch hauptſächlich Arbeiter zu Mitgliedern habe ſei völlige
Sonntagsruhe eingeführt und nicht im geringſten leide der
Umſatz darunter weil ſich das Publikum daran gewöhnt Herr
St V Uber weiſt darauf hin daß wollte man im Sinne der
Petenten votiren Halle r geſchädigt würde Das Geſchäft
das mit der Landkundſchaft gemacht werde würde unſeren
hieſigen Geſchäftsleuten verloren gehen und nach andern Orten
übergeleitet werden und die Eiſenbahuzüge ſeien gerade ſo
Pleat daß die Landleute zem R r hler eintreffenie Verſammlung beſchließt Uebekgang zur Tagesordnung
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Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle

Halle 18 Okt
Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Jnſtallateur

Rudolf Schmidt unter der Anklage wegen Dieöſtahls im
wiederholten Rückfalle Er iſt 27 Jahre alt ohne x
aus Weſtfalen gebürtig einige male wegen Diebſtahls beſtraft
Er ſoll 3 ſchwere Diebſtähle verübt haben indem er Boden
kammern erbrach Der Angeklagte verſuchte mit Leugnen durch
zukommen es wurde ihm jedoch nachgewieſen aus einer Boden
kammer deren Verſchluß er erbrach dem Dienſtmädchen Hau
ſchild ein Portemonnaie mit 15 M Inhalt nebſt einem goldenen
Ring in einem anderen Falle dem Dienſtmädchen Marie Huth
ein Portemonnaie mit 15 bis 20 Pf Jnhalt entwendet und
weiter dem Friſeur Hermann Klein ein Portemonnaie mit 15 M
Jnbalt eine Uhrkette und ein Cigarren Etui geſtohlen zu haben
Letzter Fall mußte vertagt werden Jm übrigen erfolgte Ver
n gen des Angeklagten zu einem Jahre 6 Monaten Ge
ngnißWegen Beirugs im wiederholten Rückfalle angeklagt war

der aus Strafhaft vorgeführte Kellner und Geſchäftsreiſende
Wilhelm Franz Scherzer ans Leipzig Er iſt 40 Jahre alt
und vielfach beſtraft wegen Unterſchlagung Betrugs Ur
kundenfälſchung auch einmal wegen Mäjeſtätsbeleidigung
Widerſtands gegen die Staatsgewalt und Beleidigung ins
geſammt mit 2 Jahren 8 Monaten Gefängniß außerdem aber in
Meiningen wegen Straßenraubes mit 6 Jahren Zuchthaus Zuletztiſt er am 12 Sept d J in Braunſchweig wegen Urkunden
fälſchung und Unterſchlagung zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt
und hat dieſe Strafe angetreten Jm März d J bewarb er ſo nach
Verbüßung einer Strafe um eine Geſchäſtsreiſeſtelle und erhielt
in Leipzig bei einem Bilderhändler en Jn Sanders
dorf bei Bitterfeld nahin er Beſtellungen auf Bilder auf wobei
er 1,50 M Anzahlung fordern und dieſen Betrag als Proviſion
für je ein beſtelltes Bild behalten konnte Die Bilder ſollten
den Beſtellern gegen 5,50 M Nachnahme geliefert werden
Scherzer ſpiegelte aber den Leuten vor wenn ſie gleich be
zohlten würde ihnen das Bild nur 3,50 M koſten Dieſes
vortheilhafte Angebot war von ſechs Beſtellern acceptirt worden
und Scherzer hatte die 19,50 M für ſich behalten Der An
geklagte will lediglich aus Noth gehandelt haben Er wurde
zu 6 Monaten Gefängniß Ha kroſe verurtheilt woranf er
bat die ganze Strafe in Preußen verbüßen zu dürfen da
ſei es beſſer als in Braunſchweig Der Transporteur brachte
ihn dorthin zurück

Der Arbeiter Auguſt Eduard Rößler hier 32 Jahre
alt ſtand wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle
unter Anklage Mitangeklagt war der Arbeiter Paul
Koch genannt Nagel der jedoch ausgeblieben war Rößler
räumte den Diebſtahl ein meinte aber er ſei durch Koch verſührt
worden Angeſtellt bei einem Getreidehändler hatte er gemein
ſchaftlich mit Koch auf dem gen üterbahnhofe aus einem
Speicher 12 Sack Gerſte je 173 Pfund ſchwer entwendet die
Beute verkauft und den Erxlös mit Koch d ſo daß jeder
ungefähr 60 M erhalten hatte Unter Zubilligung mildernder
Umſtände wurde Rößler zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt

Wegen gefährlicher Körperverletzung war re der
Arbeiter Skanislaus Slotnik aus Sondersdorf bei Bitterfeld
Er ſtammt aus dem Kreiſe Grätz iſt 38 Jahre alt und bisher
nur wegen Beleildigung un Je ering beſtraft Anfan

ull hatte er in Sandersdorf dem Arbeiter Macklewicz mi
em er in Wortwechſel gerieth mit einem Meſſer einen Stich

r

r r

2

m r 2



V v

7 D fh fr
hinters linke in den l8 ver was argen Blutverluſtur Folge gehabt Der t rgen Blutverluſtaatsanwalt beantragte 9 Monate

efängniß Das Gericht urtheilte ſtrenger und erkannte auf
ein Jahr Ge en mit dem Bemerken der Angeklagte
habe eine ſehr frivole That begangen Er wurde in Haſt ge
rer eilt bei der Höhe der Strafe Fluchtverdacht be

gründet ſe

Von dem falſchen Grafen Erich v Schwerin hatten wir
wie erinnerlich mehrfach berichtet Der Handlungsgehilfe Ru
dolf Knöpges ſo heißt der Graf eigentlich hatte ſich nun
vor dem Braunſchweiger Schöffengericht zu verantworten gehabt
Vor einigen Wochen verſuchte ein 15 jähriger Menſch der ſich
Graf Exich v Schwerin aus Zehlendorf nannte 5 Pfund
Chocolade auf den Namen eines dortigen Arztes ſich zu er
ſchwindeln was ihm aber mißlang Dagegen glückte ihm
ein Wille leichartiges Schwindelmanöver bei einem anderen
dortigen Geſchäſtsmanne ferner machte er ſich einer Zech
prelle rei ſchuldig Bei ſeiner e auf der Polizei
direktion ſagte er ans von ſeiner gräflichen Mutter mit 300 M
ausgeſtattet und auf Reiſen geſandt zu ſein Er habe ſich dann
nach Halle gewandt dort aber etwas leichtfertig gelebt und
ſchließlich aus Hunger die Unredlichkeiten begangen Zwei ſeiner
Brüder ſeien Offiziere in Oldenburg Mit dieſer Erzählung
wußte er den Kriminalſchutzmannm der ihm etwas zu eſſen gabſowie den Polizeiaſſeſſor zu täuſchen Letzterer nahm ſogar auf
Erſuchen des Grafen Abſtand ſich telegraphiſch nach Zehlen
dorf zu wenden Erſt eher nachdem der Aſſeſſor
den Menſchen verhört und auf freien Fuß geſetzt hatte wandte
man ſich nach Oldenburg und nach Zehlendorf um zu erfahren
daß man belogen worden ſei Der angebkiche Graf war der
15 jährige Handlungsgehilfe Rudolf Knöpges aus Zehlendorf
der ſeinem Prinzipale in Friedenau 2300 M geſtohlen ſich dann
nach Halle gewandt und hier das Geld verjubelt hatte Dann
war er nach Braunſchweig gereiſt um ſich einer g
die er in Halle kennen gelernt und die inzwiſchen in Braun
ſchweig engagirt worden war zu nähern Die Geigerin wies
aber den jungen Menſchen mit ſeinen Anträgen ab gab ihm den
guten Rath ſich wieder zu Muttern zu begeben und ſchenkte
ihm 10 M Reiſegeld Bald nach ſeiner Entlaſſung gelang es
den jungen Menſchen wieder zu verhaften Der Amtsanwalt
beantragte wegen der Hartnäckigkeit und wegen des Raffinements
mit dem er die Behörden zu täuſchen verſtanden habe eine
einpfindliche Strafe Er wurde wegen widerrechtlicher
Beilegung des Adelsprädikats zu 2 Wochen Haft und
wegen der verübten Betrügereien zu 5 Wochen Gefäng
niß verurtheilt Wegen des in Friedenau verübten Diebſtahls
wird K ſich dort noch zu verantworten haben

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 13 Okt Pflaumenernte Fleiſch

preiſe Einbrüche Jn der hieſigen Gegend iſt die
Pflaumenernte zur vollen Zufriedenheit ausgefallen von benach
barten Dörfern werden die Früchte in Wagenladungen hierher
gebracht und mit der Bahn hauptſächlich nach Berlin verſandt
Der Centner Pflaumen wird m 3 bis 8,50 M bezahlt Für
Futterſchweine die pro Centyer in den verfloſſenen Wochen bis
66 M bezahlt wurden iſt Xtzt der Preis auf 60 bis 62 M
geſunken Das Pfund Wurſt wird hier mit 90 Pfg das
Schweinefleiſch mit 75 Pfg pro Pfund bezahlt Es wird von
den Fleiſchern auch ſehr über den Mangel von Rindern zum
Schlachten geklagt Einbrüche ſind jetzt bei uns an der Tages
ordnung Jn der Nacht zum Sonntag war ein ſolcher Einbruch
in ein Herrenkleidergeſchäft e errnä in den ſpäteren Nach
mittagsſtunden am geſtrigen
Kaufmann Willy Richter 50 M baares Geld und einen Hals
ſchmuck im Werthe von 700 beim Kaufmann Karl Spohr
ca 130 M und werthloſe Verſicherungspapiere mitnehmen

Merſeburg 13 Okt Der 1000ſte Radfahrer der
in der laufenden Saiſon im Herzog Chriſtian hier als Gaſt
abgeſtiegen trng ſich am Sonnabend in das dort aufliegende
Radfahrer Fremdenbuch ein Es war ein Herr aus Hoalle der
mit drei Damen hier durchreiſte und in deren Geſellſchaft die
vom i Herrn Engelmann alljährlich in dieſem Falle
ſpendirte Flaſche Sekt leerte

Tenchern 13 Okt Verkauf Ernteerträge Jm
benachbarten Kröſſuln wurde dieſer Tage ein Bauerngut ver
kauft das ein Areal von 72 Morgen hatte Für daſſelbe wurden
46,900 M geboten Zu dem Gute gehörten das geſammte Jn
ventar Gebände und dies hrige Ernte Der Morgen Land kam
alſo auf rund 650 M Die diesjährigen Ernteerträge werden
für unſere Gegend wie folgt angegeben Weizen 3600 3800 kpro Hektar Roggen 3200 3600 Kkg Gerſte 2850 3000 kg unß

t u kg Kartoffeln 15,000 20,000 kg im Durch
chn

n n 13 Okt Brückenverpachtung Geſperrtes Gleis Vei der jüngſt erfolgten Wieder
J der dern boten an jährlichem Pachtgeldeder bisherige Pächter Ranſch 6410 der Barbierherr Selig von

hier 6400 und Burkhardt aus Weißenfels 6390 M Hr Rauſch
der bisher 6370 M jährlich zahlte hat den Zuſchlag erhalten
die neue Pachtzeit läuft vom nächſten 1 April ab Am
Sonnabend mittag mußte der von Stößen kommende 12 Uhr
Zug an dem Bahnübergange in der Schönburger Straße
balten dort ſtanden nämlich auf dem Bahnkörper die Pferde
eines mit Heu und Hafer beladenen Wagens der hieſigen
Artillerie und kamen nicht weiter Soldaten waren dem Zuge
entgegen gelaufen und hatten ihn zum Halten veranlaßt ſonſt
wären die Pferde überfahren worden Die Pferde wurden dann
ausgeſpannt und der Wagen zurückgeſchoben

Fckartsberga 13 Okt Gebiſſen wurden in Burgheßler
der Förſter Lehmann de Frau und Kind von einem toll
wuthverdächtigen Hunde auf Anrathen des Kreisorzies Medizinalrath Dr Kalkoff aus Cölleda haben ſich die Verletzten in
das Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten nach Berlin begeben

Brehna 13 Okt Die Pfarrhäufer unſicher machteine Frau die ſich als Wittwe eines Halliſchen rete
Dr Mindert ausgiebt und angeblich in Altenburg Zeitzerſtr 4
wohnt Sie bietet ſich als Krankenpflegerin an weiß in Aerzte
kreiſen gut Beſcheid und ſucht durch eine rührende Geſchichte
von unverſchuldeter Noth Sie Unterſtützung zu erlangen
Erkundigungen bei dem Altenburger Polizeiamt haben die
Unwahrheit der Perſonalangaben dargethan ſo daß eine War
nung vor unvorſichtiger Gutmüthigkeit angebracht erſcheint

Magdeburg 13 Okt Der engere Ausſchuß des
Deutſchen Sparkaſſenverbandes hielt am Sonnabend
unter Vorſitz des Bürgermeiſters Fiſcher eine Sitzung im
hieſigen Rathhanſe ab Beſchloſſen wurde die Verbandsver
ſammlung am 22 November in Berlin im Kreishauſe des
Teltower Kreiſes abzuhalten dann wurde die Tagesordnun
dieſer Verſammlung feſtgeſetzt und durchberathen Den Re
der Sitzung füllte die Erledigung geſchäftlicher und innerer
Angelegenheiten des Verbandes aus

Jackets

onntag konnten die Diebe beim Eh

Goemmern 18 Okt ochherzige Stiftun DerEhren unſerer e rr Moritz Manheimer at zum
Hoſpitalfonds 50,000 M geſtiftet ſowie gleichzeitig ſich bereit
erklärt die infolge ſehlenden Betriebsfo eingegangene Klein
Kinderbewahranſtalt wieder Ltenalabie zu machen Seine
Segen an unſere Stadt belaufen ſich nunmehr auf rund

Nenhaldensleben 13 Okt Das ſeltene Feſt der dia
mantenen 2 t feiert am 16 d M das Königl Eiſen
bahnLademeiſter Andreas Koch ſche Ehepaar hierſelbſt Herr
Koch der vor zwei Jahren ſein 50jähriges Dienſtjubiläum feierte
und ſich einer ſeltenen Rüſtigkeit erfreuen darf echt i 81 Lebens

jahre ſeine Gattin iſt 85 Das greiſe Paar ſtammtans der Altmark i Zahre alt f
I Schlenſingen 13 Okt Obſtausſtellung Zinsfuß Fremdenverkehr Der hieſige Obſt und Garten

bauverein hatte geſtern eine Ausſtellung von Obſt und Garten
erzeugniſſen veranſtaltet Die ſtädtiſche grazW in Suhl
hat beſchloſſen den Zinsſuß ſür ausgeliehene Hypotheken
Kapitalien vom 1 Jan 1903 ab von 58 auf 4 Proz herabzu

rſetzen Kur nnd Fremdenliſte 4 weiſt 125 Per
ſonen auf

J Hettſtedt 13 Okt Tödtlicher Unfall Beim Auf
richten eines eiſernen Schornſteines in der Karſten ſchen Guano
Fabrik kam ein aufzuſetzender Theil ins Fallen und traf den ver
heiratheten Maurer Schäfer aus dem nahen Molmeck ſo unglück
lich daß er auf der Stelle verſtarb

Staßſurt 13 Okt Oeffentliche BelobigungAuszeichnung Das Königliche Oberbergamt zu Halſe
macht in einer öffentlichen Belobigung die Namen von
14 Bergleuten bekannt die unter eigener Lebensgefahr
an der Rettung derjenigen Berglente theilgenommen haben
welche bei dem am 11 November 1901 auf dem gewerlſchaft
lichen Salzbergwerk Ludwig II bei Staßfurt ſtattgefundenen
Streckenzuſammenbruche verſchüttet worden waren und hierbei
hervorragende Entſchloſſenheit und anerkennenswerthen Opfer
muth bewieſen Die Namen der wackeren Retter denen für ihr
braves Verhalten eine öffentliche Belobigung ertheilt wird ſind
Grubenaufſeher Theodor Borchardt Zimmerhäuer Louis Flämig
Zimmerhäuer Heinr Burchardt Zimmerhäuer Franz Groſchopp
Grubenaufſeher Heinrich Krauſe Zimmerhäner Guſtav Römhild
Anſchläger Karl Boſſe ne hen Albin Münch Zimmer
häuer Franz Lufft Häuer Auguſt Haberland Grubenaufſeher
Friedrich Bunge Häuer Karl Mund ſämmtlich aus Staßfurt
Zimmerhäuer Karl Rabach zu Leopoldshall und Häuer Otto
Mahnke zu Hecklingen Dem Leiter der hieſigen kgl Salz
werke Geh Bergrath Schreiber iſt vom Kaiſer von China
der Orden des re Drachens Schuang lung Pao ſing die
erſte Stufe der 3 Kl verliehen worden

4 Heiligenſtgdt 13 Okt Verſetzung Vom Tanz in
den Tod Die Oberkehrer am hieſigen Kgl Gymnaſium Ernſt
und Dr Vater ſind zum 1 April an die Gymnaſien zu Glad
bach kezw Schöncberg bei Berlin verſetzt Während des
Tonzens wurde die 19jährige Tochter des Einwohners R in
Weißenborn von einem ſo heftigen Blutſturz befallen daß der
Tod bald danach eintrat

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Amtsgerichts
rath o D Rühl zu Heiligenſtadt bisher in Quedlinburg der Rothe Adler
Orden dritler Klaſſe mit der Schleife dem Wirthſchaſts Inſpektor Hermann
Knet zu Dieskan im Sgalkreiſe der Königliche KronenOrden vierter

aſſe

Deſſau 13 Okt Trauerfeier Die zu geſtern mittag
einberufene öffentliche Gemeinderathsſitzung galt lediglich einer

hrung des verſtorbenen Ehrenbürgers Geheimen Sanitätsraths
Dr Heinrich Mohs Als Gäſte ort der Sitzung anch die
beiden Söhne des Heimgegangenen Hauptmann Heinrich Mohs
und Oberleutnant Hans Mohs ferner Geheimrath Rümelin
Kreisdirektor Pr Sachſenberg u a bei Oberbürgermeiſter
Dr Ebeling widmere dem Verewigten in längeren tiefempfundenen
Worten einen herzlichen Nachruf 44 Jahre ſei er Arzt 80 Jahre
Stadtverordneter unter 3 Bürgermeiſtern in 3 Rathhäuſern ge
weſen ſo ſei er gewiſſermaßen zu einem Stück Stadtgeſchichte
geworden Das er ee im Rathhauſe ſoll mit dem
Bilde des Verſtorbenen geſchmückt werden Einſtimmig wurde
ſeitens des Gemeinderaths beſchloſſen eine Dr Mohs Stiſtung
mit einem Fonds von 5000 M ins Leben zu rufen von deren
Zinſen unbemittelte Kranke aus der Stadt Deſſau welche als
Geneſende aus dem Kreiskrankenhauſe entlaſſen werden Unter

tungen erhallen mittels deren ſie ſich daheim weiter pflegen
önnen

Deffan 13 Okt Geh San Rath Dr Fraenkel f
Einer der älteſten Bürger unſerer Stadt und ein langjähriger
treuer Diener des Staates Geheimrath Dr Moritz Fraenkel iſt

Nach abgeſchloſſener Vorbildung ſtudirte er von 1835 bis 1840
in Leipzig und Berlin Medizin und promvovirte in Berlin zum
Doktor Hierauf wurde er als Phyſikus und Gouvernements
arzt nach Askania Nowa im Tauriſchen Gouvernement in Süd
Rußland damals in herzoglichem Beſitz befindlich entſandt wo
er bis zum grhr 1857 verblieb Hierauf kam er als Kreis
phyſikus des Amtes Sandersleben und der Grafſchaft Warms
dorf nach Güſten Fünf Jahre ſpäter am 1 Juli 1862 wurde
er zum dirigirenden Arzt der S in Deſſau ernannt
und als im Herbſt 1875 die Anſtalt als Landesirrenanſtalt nach
Bernburg verlegt wurde ſiedelte er als erſter Leiter derſelben
an nach dort über Mit der am 1 Okt 1885 erfolgten

enſionirung verlegte er ſeinen Wohnſitz wieder nach Deſſau
Seinen trenen Dienſten hat es an Anerkennung von höchſter
Stelle nicht gefehlt Hervorragend war auch ſein Sprachtalent
er beherrſchte mindeſtens 10 todte und lebende Sprachen

Beruburg 13 Okt Städtiſches Der Gemeinderath
hat in ſeiner heutigen tage beſchloſſen vom
1 Oktober ab für die Anhaltiſche Kunſthalle einen jährlichen
Beitrag von 200 M zu zahlen Der an der Oſtern n J ins Leben
tretenden Handwerker und Kaufmänniſchen Fachſchule anzu
ſtellende Direktor wird ein Gehalt von 5000 M und der Fach
lehrer mit kaufmänuiſcher Vorbildung ein ſolches von 2400 M
beziehen Für die Stelle des erſtgenannten iſt ein a
baumeiſter in Ausſicht genommen Zu dem mit der Eröffnung
des Soolbades in Verbindung ſtehenden Feſtakte bewilligte der

Zum Bau einer Eiſenbahnüberführung Fußgängerbrücke am
Ueberweg der Parkſtraße will ſich die Eiſenbahndirektion in
r n nur in dem Falle verſtehen daß die Stadt zu den auf
16,000 M veranſchlaglen Koſten M zahlt Dazu zeig
die Verſammlung keine Bereitwilligkeit Da aber an der
bezeichneten Stelle die Beläſtigung der Paſſanten eine große
iſt an einem Tage betrug die Zahl der 153
will ſie dieſen Gegenſtand noch in der nächſten Sitzung einer
Beſprechung unterziehen und eventuell einer Unterführung für
Wagen und Paſſanten näher treten

l OberhofmarWeimar 12 Okt hre S tm a Derſchall und Generalleutnant v Palézienx Fa connet

am Sonnabend im faſt vollendeten 88 Lebensjahre geſtorben

Gemeinderath die erforderlichen Mittel in unbeſchränkter Höhe S

ſ W eines Artikels dereine Herkunft und zetern hhieſigen Doppeldenkmals für
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Glasgow 13 Okt
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Syar und Vorschuss Bank Aktlen 1901 3 1 966500
Awmmendorfer Papierk Akt 180102 30 7 eCrönwluz Akt Pupierlabrik Akt 190102 15 7 4201,006
CGönnern Malzfabrik Aktlen 190102 12 7 4
Höre w Rattimannsed Braunk A 190 02 2 l 7 4

do Vorzugs Aktien 193102 7 4 REilenburgerKatiun Manukakt Akt 192102 41 6 4 84 007
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G aeeeeeenneeForman Schuupfenäther
kliniſch erprobt und ärztlicherſeits
mehrfach als geradezu idegles
Swuupfenmittet bezeichnet

ei leichtem Schnupfen Forman
Watte Doſe 30 Pf Jn hart
näckigen Fällen Forman Paſtillen
zum Jnhaliren 50 Pf Wirkung

appant Jn allen Apotheken
an frage ſeinen Arzt

Hannover
Cakes Fabrik
iner Genfer nndezial Geſchäft feOlto Kummer o Glaebntter Tuſcheunhren

Moderne Zimmwerubren

M Schneider
Mitglied des Rabatt Spar Vereins
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Maaße geſchenkte Vertrauen und bitte ich dieſes auf meinen Herrn Nach

mein Herr
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Ansehlasse r 141

2 Telegramm Adresse Treviris, Trier

Bankhaus
Friedmann Co

Halle a Poststr 2
empfiehlt ſich für alle bankgeſchäftlichen Angelegenbeiten

beſonders zum

Am u Verkauf von Werthpapieren

Maàä St Sehutzborden
Qual A Borde mit Mästu Besen

Glanzborde mit Hstu Besen
O und D Borden mit Kordel und MaAstu Besen

laufen niemals ein dünnster aber widerstandsfähigster
Besen der selbst nach jeder Wäsche sobald getrocknet
grösste Elastieitüt bewahrt und dadurch selbstthätig
den Saum von Staub befreit Die 4 M stu Schutz
borden sind auf jeder Bordo gestempelt Maästu A

B O oder D je nach der Preislage
Wstu Krageneinlagen Porös u DiehtMastu Stoss mit und ohne Besen
Mstu Rockgaze
Mastu Wattirleinen

sind waschbar laufen niemals ein bewahren selbst nach
jeder Wäsche sobald getrocknet ihre ursprüngliehe Form
Härte und Elastieität

Jeds Waare ist mit Etiquette Hästa Fersehen
um niehts Falsches zu erhalten MHästu Pabrikate sind
ganz neu für die gesammte Sehneiderei bahnbrechend
und deshalb überall zu fordern Vabriknte antisep
tisech

Patent in verschiedenen Staaten

Alleinige Erfinder und Fabrikanten
Mann Stumpe Barmen

Meiner geehrten Kundſchaft mache ich hiermit die ergebene Mittheilung
daß ich mit dem heutigen Tage mein in Löbejün gelegenes
Tuch Manufaktur und Modewaaren Geschäft
an den Kaufmann Herrn Rrnst Lemm übertragen habe

danke allen meinen werthen Kunden für das mir in ſo reichem

folger gütigſt übertragen zu wollen
Löbejün 15 Oktober 1003 Hochachtungsvoll

Otto Baseh
Im Anſchluß an obige Mittheilung des Herrn Otto Buseh theile ich

einem geebrten Publikum von Löbejün und Umgegend mit daß ich wie
Vorgänger unr gute nud reelle Wagren zum Verkauf ſtellen

werde und bleibe bemüht durch billigſte Preisſtellung und prompteſte Be
dienung mir das Vertrauen deſſelben nach jeder Richtung hin zu erwerbenbitte mein Unternehmen bei eintretendem Bedarf gütigſt unterſtützen

zu wollen und zeichne
HochachtungsvollLöbejün 15 Oktober 1902

EDrnst Lem m

Vnentbehrlich fir Ingenienre
Soeben erschien

Des
Ingenieurs Taschenbuch

Herausgegeben vom Verein Hütteé
18 neu bearbeitete Auflage

2 Abtheilungen und eine Beigabe Preis geb 16 Mark

Otto Hendel Buchhandlung
Fernsprecher 2265 Markt 24

I ver usind Jmhoff s Gesundheitspfeifen mit Giftreinigungs Patronen
ERinzige wirkliche Gesundheitspfeife 3fach prämiirt
Aerztlich empfohlen auch von Sr Majestät mit Vorliebe ge
raneht Pfeiſfenköpfe künstlich angeraucht Rauchen
ans solchen Hochgenuss Für Anfänger und schwächere
Naturen unentbehrlich Lange Ahorn elegant D 2,50 echt
Weiehs el BI 450 1/2 lang D 4 kurze Ja gd pfeifen M 2
und theuerer An fängerpfeife unersetzlieh lang M 2

Gesundhelts Cigarren und Clgaretten Spitzen
73 echt Weichsel e Veilechenholz à M 0,50 0,60 0,75 0,85
1,00 1,25 1,50 1,75 und 2,75 Versandt on Nachnahme oderPreilsgekrönt Briefmarken Wiederverkäufer Rabatt e reisliste umsonst

W Jmhoff Cassel Hessen Nassau
t Warnung vor Nachahmungen man achte aufmeine Stempelung tut

K Vereinshaus Trier Nloveh

Weingrosshanölung
A Pieferanten vleler Offizler und Civill Kasinos

empfiehlt in reichster Auswahl ihre Mosel
und Saarweine von kleinen Tischweinen bis zu 2

4 33 u eleten Orescenzen der ersten Weinguts
r

Preisliste steht portofrei zu Dlensten

Garantie für Naturreinheit

die Gebände durch Fenſter und Thüren
Diese Federn schreiben ohne Druckanwendung und spritzen nie

EN s
S

1 Auswahl Eilfedern 12 Federn m Halter 50 P
r Oros Eilfedern Nr 106 M 3 Ueberall vorrätig

Berlin F SOENNFECKEN Ss VERLAG BONN Leipzi

r W T n
von Kaffee Spei

peln kſtl Blumen
zu bedentend herabgesetzten FPreisen

S

Riefßner Oefen D p
die beliebteſten von allen Suſtemen
das beweiſt deren ſtändig ſteſgender Köbſatz

Rießner ODefen

beſitzen aber auch hinſichtlich Sparſamkelt und
leſchmäßigkeit des Brandes feinheſt der

Regulirung Bequemlſchkeit der Behandiung
Milde der DDäcme und in hugienſſcher Beziehung
ſolche Porzüge daß ſie bis heute unübertroffen und

in ihrem Erfolg einzig
daſtehen für alle Jwecke erhäitlich in amerſkanſſchem und
irſſchem Suſtem in jeder Größe und Rusſtattung auch als Kamine
ſowſe als Einſätze für KachelsOefen Beim Finkauf ausdrücklich

Rießner 0efen verlangen

und Waſchſervicen
Criſtallalas GarniDotal Ausverkauf

Donrad MHecekert Gr Ulrichſtr 21

Royal Dampf und Warmwasver lleizkesvel
zur Heizung aller Arten von Gebänden der Hart Crouse Oo Vtica W V

empfiehlt Firun I SChViDber
General Vertretung für die Provinz Sachſen und Thüringen

Beſondere Vortheile Geringer Brennmaterialien Verbrauch Danuerhaftigkeit
außerordentliche Heizkraft ſchnelle Wärmeerzeugnung leichte Aufſtellung ohne
Manerwerk größte Sicherheit einfache Handhabung

ſe

2c

Niederlagen in Halle
Wilh Heckert Gr Blrichstr 62Otto Giseke Nacht 0O Sechbilt Gr Steinstr 83

SElectra Blitzlampe
mit perforirt strumpfartig unzerbrech
lick Metallscheibe gest Schuberts Electra
giebt ein grosses rundes weisses ruhiges
sonnenhelles Lioht und ist von allen bisher
gemacht Verbesserung die hervorragendste
und verbraucht rotz äer ausser ordentlichen

Leuchtkraft nur sehr wenig Petroleum
Die Kleetra ist ganz vernickelt hochf ex
plosionssich unzerbredbl sie lst die beliebtestse
angenehmste Arbeits u Tisehlampeo Kost kompl
nur MK 50 In Majolika mit bemalt Schirm
jo a Ausführ Mk 10 12 14 16 A8 alerfeinst

ESlectra Blitzbrenner
vie oben in Messing Gewinde passend zu allen

I lisehlampen und einfach nur einzuschrauben
I Aosten nur MK 4 mit DPooht und Cylinder Für

J Hängelampen allen Gewinden passend je naob
Grösse Mk 4 5 6 allergrösste m Docht Cylinder
Hunderte von Nachbestellung Referenzgen gerne

E Schubert Dresden Marienstr 10

Veiste
junge Pasanen von I 00 an

Leipziger Lerchen Krammetsvögol
Prachtvolle getrocknete Früchte

Tiroler Aepfel und Birnen BMontreuil Pfirsichoe
Strassburger Pasteten

Neue Marmeladen Jams und Frucht Gelés
I Magdeburger Weinkraut

Ostsee Krabben Elbaale Flundern Sprotten

Pette Avisterma
Helgoländer Hammern Neuen Beluga bſalossol

empfehlen

Pottel Broskowski

Fernſprecher 2320
Bäckerei Café Conditorei

Custav Schimpk Gr Ulrichſtr
empfiehlt täglich rig Pfann und Spritzkuchen

ſowie Rürbteigkreppeln
Ferner bringe meine Kuchenſorten

Aatz ARohn Apfel Sträußelkuchen
ſowie täglich friſches in ErinnerungBeſtellungen a genugliefere in feinſter Ausfübrung

Artikel wieder ſpeculationsfähig

Sär den Anzeigentbeil verantwortlich H Wechſung in Halle
B m 6401 an Rao T

Halle Druck und Verlsa von Otto Hendel

Fernſprecher 2329

ienenſtich Mandel

Zur

zz

alle a S

Bequemes Einbringen in

Von der Reise
2u rücke

Dr Schomburg
Von der Reise zurück

Dr Kulisch
Orcden

Adel ete B Walden Prince s
Square 41 Kennington Park London S E
Rückporto

Albrechts
XNaturheilbad

Friedenſtraße 28
Das ganze Jahr geöffnet Soolbäder

Kohlenſaure Bäder Eichenlohe
Moor Fichtennadel Bäder

Vibrations Maſſage
Buchführnung Wiventuren Abſchlüſſe

w gewiſſenh erl Streiberſtr 50 II l
Alte Dahngebisse

e a Zahn mit GPfg
H Roiter Liebenauer Str 162 II
anzutreffen Vorm 11 Nachm 4 Uhr

0 R G M

We a Gegen
Rhenmatismns 2e

beſtes und billigſtes Mittel ſind die
vreisgekrönten präparirten

Es zennfſelle
von Gebr Dauglowitz Zu haben bei
Fr Banmgartel Gx Steinſtr 17

Oscar Ballin jnn Ob r Str 63und Fiſcherplan 2

Jeifen
Sämmtliche Haushalt Seifon in nur

besten Qualitäten

villiget
August Apel

Leipzigerstrasse 8
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Hakermehl
beste Kindernahrung

er ztlich war
empfonlen

Erhältlich bei
LKrnst Jentzseh

Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 15 Oktober er

Vormittags 10 Uhr verſteigere ich
im Reſtaurant zum Schützenbans
hierſelbſt

2 Voubonmaſchinen mit Walzen
2 Vonbonſtanzen 1 Zerkleine
rungs Maſchine mit Einſätzen
14 Stück Trockengitter 3 Arbeitstafeln 2 kupferne Keſſel
1 Ofen 1 Jaß Syruy verſchied
Efſenzen ca 190 Pfd Chboco

50 Pfd Cacago 130 Pfd
Cacaomaſſe 1 Steb n Sitzpul

Schreibpult mit 2 Seſſeln zwe

uſilien eine

ZablungRerſeburg den 13 Okt 1903

Wein Aurtion
Mittwoch den 76 ds Vorm 9 Ul

verſteigere ich Geiſtſtr 39 freiwill

te
mgge v gegen Baarzahlung00 Fl othf RotSedan von 9 Uhr ab

Bureau Kl t tie 32 undGr ſt o
Mit 3 Beiblättern

ſche 2 Stühle div Comptoir
e Anzahl Regale1 Tafelwaage Roth und Weiß

wein 1 Kleiderſchrauk 1 Sopha
1Spiegel 1 Taſchennhr u u g m

an den Beſtbietenden gegen ſofortige

Naumann Gerichtsvollzieher

u Weißweine
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